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Vermittlung an Beratungsstellen und 
Selbsthilfegruppen

Vermittlung zu hausinternen 
Pflegeexperten wie 
– Breast Care Nurse für die Betreuung von 

brustkrebserkrankten Frauen
– Fachkrankenpflegerin Onkologie für die 

Betreuung von krebserkrankten Patienten 
– Wund-, Stoma- und Inkontinenz-Expertin 

bei entsprechenden Erkrankungen

Sprechen Sie uns an, wir versuchen mit Ihnen 
zusammen Wege und Hilfsmöglichkeiten zu 
erarbeiten, Perspektiven zu eröffnen, Anstöße 
zu geben und Sie ein Stück Ihres Weges zu 
begleiten.

Ansprechpartner
Sandra Asche, Telefon (05371) 87-3018
sandra.asche@helios-gesundheit.de

Esther Taeger, Telefon (05371) 87-3016 
esther.taeger@helios-gesundheit.de

Anna Sofie Miesner, Telefon (05371) 87-3043
AnnaSofie.Miesner@helios-gesundheit.de

Katharina Bier, Telefon (05371) 87-3045
katharina.bier@helios-gesundheit.de

Heike Bögelsack, Telefon (05371) 87-3014
heike.boegelsack@helios-gesundheit.de

Anna Zander, Telefon (05371) 87-3011
Anna.Zander@helios-gesundheit.de

Außerhalb unserer Dienstzeit steht Ihnen auch 
ein Anrufbeantworter unter der Telefonnummer 
(05371) 87-1207 zur Verfügung. Wir kommen dann 
schnellstmöglich auf Sie zu!



Sehr geehrte Patientinnen 
und Patienten, sehr geehrte 
Angehörige,

wir möchten Ihnen hiermit unsere Tätigkeit 
als Sozialdienst im Helios Klinikum Gifhorn 
vorstellen. Wir ergänzen die ärztliche und 
pflegerische Versorgung im Krankenhaus 
und fungieren an der Schnittstelle zwischen 
Klinik und häuslicher Umgebung oder 
weiterbetreuenden Institutionen.

Wir kümmern uns um Probleme der 
Patienten, die im Zusammenhang mit der 
Erkrankung aufgetreten sind, beraten Sie, 
zeigen Lösungswege auf und helfen bei der 
Antragstellung.

Die Zusammenarbeit mit allen Berufs-
gruppen im Helios Klinikum Gifhorn ist  
ebenso selbstverständlich wie die instituts
übergreifende Kontaktaufnahme zu 
Krankenkassen, Rentenversicherungen, 
Rehabilitations- und Pflegeeinrichtungen, 
Ämtern und Behörden.

Wir bieten fachliche Beratung  
und Unterstützung bei:

Entlassung
Wir planen mit Ihnen zusammen die weitere 
Versorgung nach dem Krankenhausaufenthalt.  
Dies beinhaltet:
–	 Informationen zu Pflegeversicherungs- 

leistungen 
–	 Organisation häuslicher Pflege durch einen 

ambulanten Pflegedienst und /oder Ange
hörige Behandlungspflege, ambulante  
psychiatrische Pflege etc.

–	 Organisation von Kurzzeitpflege in einer 
Pflegeeinrichtung

–	 Organisation der Aufnahme in einer  
stationären Pflegeeinrichtung

–	 Vermittlung und Organisation der Aufnahme  
in einer Hospizeinrichtung

–	 Beratung zu ergänzenden Angeboten  
(z. B. Hausnotruf, Hilfsmittelversorgung, haus
wirtschaftliche Hilfen, Kinderbetreuung, 
Essen auf Rädern etc.)

–	 Vermittlung bei Ernährung, Tracheostoma, 
Sauerstoffversorgung etc.

Finanzierung 
Informationen zu Krankengeld, Erwerbs
minderungsrente, Arbeitslosengeld II, Sozial
hilfe etc.

Persönlichen Veränderungen
–	 Information zu finanziellen Hilfen  

(z. B. Anträge bei der Deutschen Krebshilfe)
–	 Information zur Schwerbehinderung  

nach dem SGB IX
–	 Beratung von Suchtkranken und Vermittlung  

zu Suchtberatungsstellen
–	 Information zur Patientenverfügung, 

Vorsorgevollmacht und Betreuungsrecht

Einleitung von Reha-Maßnahmen
Um eine Rückkehr in den häuslichen Bereich  
zu ermöglichen, dauernde Pflegebedürftigkeit  
zu vermeiden oder auch um Erwerbsfähigkeit 
zu erhalten oder wiederherzustellen, ist oftmals 
eine medizinische Rehabilitation erforderlich. 
Nach Rücksprache mit dem behandelnden 
Arzt wird entschieden, ob und welche Reha
maßnahme in Abhängigkeit von Diagnose, 
Alter und Selbsthilfefähigkeit des Patienten und 
Entscheidung des Kostenträgers eingeleitet 
werden kann. 

Es gibt unterschiedliche Formen der Anschluss
heilbehandlung (teilstationär / vollstationär), 
dazu Spezialisierungen der Rehabilitation im 
Bereich Geriatrie und Neurologie.


